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Beschreibung
Das recht schlecht erhaltene Hochrelief zeigt Mercur, den am meisten verehrten Gott in den
ehemals keltisch besiedelten Gebieten der Nordwestprovinzen des Römischen Reiches. Der
Gott des Handels und der Reisenden ist wie üblich mit dem caduceus, dem Botenstab, der
ihn als Götterboten ausweist, sowie einem Geldbeutel dargestellt. Der Fundort des Reliefs ist
nicht bekannt. Es ist bereits für 1695 in Stuttgart nachgewiesen und befindet sich heute im
Depot des Landesmuseums.
[Nina Willburger]

Grunddaten

Material/Technik: Stubensandstein
Maße: H. 1,14 m

Ereignisse

Hergestellt wann 3.-2. Jahrhundert v. Chr.
wer
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Merkur (Gott)
wo
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Schlagworte
• Antike
• Antike Mythologie
• Architekturelement
• Figur (Darstellung)
• Figürliche Darstellung
• Relief
• Religion
• Römische Religion
• Römische Steindenkmäler
• Skulptur
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